
Lebensqualität mit IT
Lebensqualität mit IT ein Kommentar auf:

Lebensqualität mit IT: Wir brauchen ein Humanimeter!

Wir sind uns wohl einig, dass IT = Internet Technologie
und  KI  =  Künstliche  Intelligenz  dem  Menschen  dienen
müssen und dienen können und dass nicht umgekehrt, der
Mensch zum Sklaven seiner Technologie werden darf. Ich
finde es äußerst hilfreich einen PC zu haben, der mir das
Schreiben  von  Texten  und  ganzen  Büchern  erheblich
erleichtert, dass ich Fotos bearbeiten und Daten brennen
kann. Diese Technik hilft mir, Zeit zu sparen, indem ich
Arbeiten schneller erledigen kann als ohne sie, aber ich
will nicht Sklave dieses „Fortschritts“ sein, ich will
nicht von Facebook terrorisiert und unter E-Mailschwemmen
verschüttet  werden.  Ich  genieße  es,  nicht  immer  und
jederzeit per Handy erreichbar zu sein. Ich habe nicht
den Ehrgeiz und die Neugier über alle Banalitäten der
„Promis“  informiert  zu  sein.  D.h.  ich  muss  mich
ausklicken können, wann ich will und wenn es mir gut tut!
Für  mein  Wohlbefinden  und  für  meine
Persönlichkeitsentwicklung brauche ich Zeit zum freien
Sinnieren.  Wie  beim  Essen  müssen  wir  lernen,  Maß  zu
halten, lernen, welche geistige Nahrung uns gut tut und
welche uns schadet. IT und KI müssen Angebote bleiben,
die ich annehmen oder ablehnen, am besten sinnvoll für
mich nutzen kann, sie dürfen mich nicht beherrschen. Das
ist alles nicht einfach nur gut und nützlich, sowenig wie
das Angebot in einer Konditorei, die uns freien Zugriff
erlaubt und die uns schwer schaden würde, wenn wir uns
keine Grenzen setzen würden.
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